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Das Jahrtagsverzeichnis
des Klosters anz

Herausgegeben (0/0) 4 Alfred Wendehorst rlangen

Das Annıversar des Klosters Banz, das bis Z7AOER Sakularisation 1mM FE 1803
ın aktuellem eDraucCc stand, eInde sich se1itdem 1m Archiv der Pfarrei
Banz, die das Kloster überdauerte‘. Der lederbezogene Holzeinband mısst
202 165 C ist allen Ecken miıt Messingbeschlägen versehen un hat
wel Schliefßen Adus Messing. Es ist VO mehreren Händen auf Papıer A S
schrieben, 1st unfolnert unı tragt den Tıtel
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CE  UM
Annıversarl1o0s continens

EFUNCIORU
Fundatorum,

Benefactorum,
Abbatum,

Patrum et Fratrum
()rdinis BENEDICTI
Hıc ıIn Banth professorum.

Collectum 1NO 16695,
renovatum 39Bale, 1719

Auf der ersten Seite des nicht pagınıerten Bandes) bestätigt der letzte Abt
des Klosters (SaHus Dennerlein ” Buch Forst, den 21ten October Tö1L
da{fs dieses Mortuologium äaglich bıis D: ufhebung des Klosters Bantz
Z Yrım 1 Chor gebraucht worden Seve.

Geordnet ach dem alender folgen T: die kıntrage der ahrtage, me1lst
SInd auf jeder Seite LLUT zwel, Je elner täglich, manchmal drel oder
mehr Namen einem Tag angeführt. In der ersten opalte ist der Tag Vel-

zeichnet, welchem des Verstorbenen edacht wurde, 1ın der zwelıten der
Name des Verstorbenen un 1n der etzten gegebenenfalls das Jahr sSEINES A0
des, welches bel den meIlsten der VOT dem Dreifsigjährigen rıeg Verstorbenen
e  t/ un: se1ın Lebensalter.

kın alteres ecrolog des Klosters anz ist nicht erhalten. Es ist wahr-
scheinlich während der Zeıit, als das Amt des Abtes vakant Wal un: der KON:
vent sich zerstreut hatte (1568—-1574), verlorengegangen. Das 1er vorgestellte
ist w1e schon eın erster Editor Caspar nNnton Schweitzer (18  - beob-
achtete 1mM Fe 1665 ohl AaUuUs einı1gen alteren, teils zusammenhängenden,
teils einzelnen Aufzeichnungen, welche Todesjahre AdUus dem Jahrhundert
überliefern, un!: Aaus dem ecrolog des Klosters Michelsberg (Bamberg), 1n
welchen sich Eintrage alterer Banzer Mönche fanden, kompiliert un 1719
überarbeitet un erganzt worden. Schweitzer hat das Banzer Jahrtagsver-
zeichnis AANENH mıiıt Necrologien anderer Klöster der Stadt un:! des och-
stifts Bamberg 1544 In borm elıner Synopse herausgegeben”.

Allerdings muiıt ein1gen Lücken. Vor em eın wichtiger Eintrag (zum
Dezember), der die Gründungszeıt des Klosters Banz betrifft Er hat noch

keinen kEingang In den wissenschaftlichen Kreislauf gefunden hat,; obwohl

Wachter Nr 4372
Casp(ar) Ant(on) Schweitzer, Vollständiger Auszug aus den vorzüglichsten Calen-
darıen des ehemaligen Fürstenthums Bamberg, BHVB e 1544, 673 nthalt die
Necrologe des Bamberger Domstiftes, des Osters Michelsberg, der welılteren drei
staädtischen Säkularkanonikerstifte St. Stephan, St. Gangolf un St. Jakob, sodann
der Klöster Banz, angheim, des Bamberger Karmelitenklosters un: des C’horher-
renstiftes Forchheim.



1511)as Jahrtagsverzeichnis des Klosters Banz

schon VOI längerer Zeıt, WenNnn auch etwas versteckter Stelle un ohne
Kommentar, fast wortlich abgedruckt worden ist?.

Natürlich konnte Schweitzer nicht wI1ssen, dass das Banzer ecrolog ange
nach seinem ode och zweimal weitergeführt werden wurde. [)as ang miıt
der zweimaligen, W Ee1l auch kurzen Wiederbesiedlung des Klosters
10813  aD}

Im re 1814 kaufte Herzog ilhelm In Bayern (T den gesamten (Se:
bäudekomplex VO AerTar. Nach selInem Tod gelangte erbwelse selinen
Enkel erzog Max (T / den ater der Elisabeth (gen S1sSy), (GGemahlıin
des alsers Franz ose VO  - Osterreich. Im Sommer 1920 fanden VO  a den
Irappısten, deren Kloster Oelenberg I Elsass ach der Bombardierung 1915
unbewohnbar geworden Warl, die ausgewlesenen Möoönche deutscher Sprache
ın AI ıne 1EUECEC Heimat”, S1e das alte Jahrtagsverzeichnis weiterführten.
S1ie schauten sich jedoch bald, da S1e das weitläufige Kloster Banz nicht halten
konnten, nach elıner Bleibe un! kauften, ine gyunstige Gelegenheit
nutzend, schon Maäarz 1925 die 1786 aufgehobene Zisterzienserabteli En-

gelsze. (Oberösterreich) anz wurde 1933 VO der XC  z Missionsbischof
Franz Xaver Geyer“® für die deutsche Auslandsseelsorge gegründeten „Ge-
meinschaft VO  a den eiligen Engeln“ übernommen. uch diese konnten den
umfangreichen Gebäudekomplex auf Dauer nıcht unterhalten, üiı1hrten aber
während der eıt ihrer Prasenz ın Banz ebenfalls das Jahrtagsverzeichnis
welılter (mit Fülltederhalter, Tintenstift un Kugelschreiber). 1979 übernahm
schlieflich die Hanns-Seidel-Stiftung die Klosteranlage”‘.

Das Jahrtagsverzeichniıs enthaält insgesamt DD Namen. (unter Einschluss
derer Aaus nachbenediktinischer Zeit), un:! ‚Wal 200 Banzer Professen (ein-
Schlhelslıic. der acht ach der Sakularısation verstorbenen), Wohltäter eNnNeE-
factores) un: Wwel weltere adelige Wohltäter, die spater ın Banz Mönche WUulI-

den, das ründerpaar arkgra: Hermann VO  m} Habsberg-Sulzbach un! sSse1INe
Frau erada VO Schweinfurt, eın Mönch aus dem Kloster Weissenohe,
Professen, die zwıschen 1764 un der Säkularisation starben, Aaus dem Kloster
Prüfening Regensburg, während welcher eıt zwischen Banz un Prüfe-
HULg ıne Gebetsverbrüderung bestand.

G(eorg) Ildephons) Schatt, Lebens-Abrilfs des Hochwürdigen und Hochwohlge-
bornen Herrn Gallus Dennerlein, Abten und Prälaten des aufgelöfsten Benedictiner-
Stifts Banz. Mıt einem Vorworte er die Individualitaät des Menschen-Karacters.
Nebst zehen merkwurdigen Beylagen aus der Chronik dieser eVy VO

1O2Z1, 103
Paul Stinz], Oelenberg 900 TE Geschichte der el satıa Monastıca 1962,
5.182, 296 Encyclopedie de ’ Alsace 9, 1954, 565/ Claerr-Stamm).
BBE 641
Magnus Backes, Vom Kloster 7086 Erwachsenenbildungsstatte, 1ın Ders. KIO
ster Banz 1n Franken. Berichte un! Forschungen anläfslich des Ausbaus als Erwach-
senenbildungsstätte der Hanns-Seidel-Stiftung, 11 Jahrbuch der Bayerischen
Denkmalpflege 34 / 1980 1951 177-2706, hler 180—-194



152 Alfred Wendehorst

DIie Tel AAC):  m den Irappısten un:! die VO  - der Gesellschaft VO  z den He!l1-
ıgen Engeln VOrSCNOMMUINCHNEN Eintrage wurden VO  - uns 1ın die Edition
mitaufgenommen, ZU Unterscheidung VO Jahrtagsverzeichnis des Banzer
Konventes ın kleinerer Schriftgröße.

In der L11U folgenden Edition, die dank des Interesses un: der freundlichen
Hilfe VO  > Hochw. Herrn Pfarrer Hans-Werner Alt (Banz) vorgelegt werden
kann, sind die kintrage SParsalıı kommentiert, da ıIn absehbarer eıt 1Nne @-
samtdarstellung der Geschichte des Klosters mıiıt einem Personalschematis-
11L1US der Banzer Konventualen erwarte ist

lanuarıus

I Iies Annus

die etObiit reverendus dominus Adalbertus de Seuboltsdorf,
benefactor et professus hu1lus monasterii®. 1NNO incert1is

730CObiuit reverendus frater kKem1g1us Kreusser,
professus hu1lus monasterii?.

11} praenobilis dominus Pıllungus de Meimelsdorf, die et
benefactor hu1lus monasteri11!®. 1NNO incert1is

Obiit praenobilis domıinus Poppo de Letterbach, benefactor die et
110 incertishuilus monasterii!! et 1n eodem sepultus.

Der edelfreie Adalbert 1 VO  - Seibelsdorf Schenkte dem Kloster banz bei seinem
hbahneil 1126 Se1IN und sSe1INe Kirche ıIn Seibelsdorf (Oesterreicher HOI
Nr. L o1t 340)
Aus Lengfurt, Januar 1730

10) Aus Bamberger Ministerialenfamilie, benannt nach Memmelsdorf bei Ebern. Bil-
lung ist chronologisch nicht eiInNZuUoOordnen. In der ersten Hälfte des Jahrhunderts
gerlet die Famılie 30 Vogtel- un Zentrechten, die teilweise wohl auf Billungs
Schenkung zurückgehen, mehrfach 1n Streitigkeiten mıiıt dem Kloster (Voit, 199)

14 Poppo VO Leiterbach schenkte 1159 sSe1n (Sut dem Kloster (QVesterreicher
Nr. Z3 Vaoıt,
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Obiit reverendus domıinus Gundolf de Blassenberg die et
1NO incertisbenefactor, et professus hu1lus monasterii'®.

Item reverendissimus In Christo pater dominus Martınus, /90
as monaster11 Priflingensis””. aetatıs

I Die incerta obilit everendus dominus Helmboldus de Heldungen,
professus hu1lus monaster11!*. 1145

Obinut praenobilıs dominus Gsnanno de Bennendorf, benefactor die et
hu1lus monasterii!>. NNO incertis

Obiit reverendus pater Maurus Schunter, professus monaster11 1767
Prifflingensis®.

Obiuit praenobilıs dominus Erimbertus de Clubisdorf, die et
beneftfactor hu1lus monasterii!”. 1NO iIncertis

die etObiit praenobilis domıinus elmboldus de Heldungen,
benefactor huilus monaster1 1N1NO incertis

ÜE Obiit everendus dominus Georglus Casparus Karell presbyter 668
et plurıbus annıs SUMMI1SSATI1US ecclesiae cathedralis Bambergensis,
donatus hu1lus monasteri1i!?.

12) 127 estätigt Abt Berthold VO  m> Banz, dass Gundeloh VO  > Blassenberg, bel SE1-
T1E 1Nnirı dem Kloster Talente übergab olt, 230)

13) Martın Pronath, Abt VO.  > Prüfening HE (GB 238) Kaspar 269)
14) Angehöriger eINes edelfreien, nach Hellingen bel Königsberg (1 Bay.) benannten

Geschlechtes, das bereits 1n der zwelıten Hälfte des Jahrhunderts rlosch (v
Guttenberg, Territorienbildung, 254)

15) Der nach Bennendorf (abgegangen bei Kaltenbrunn) benannte Bamberger Ministe-
riale stiftete 1149 sSeINE E1igenguter In Bodelstadt, Büdenhof, Neuses un! Herreth
für einen Jahrtag 1 Kloster Banz Oesterreicher Nr. 1 / Voıit, 65)

16) Man erwartet dieser Stelle einen Eıintrag für den zweıten Banzer Abt Pabo [)as
Necrolog VO  z St. Emmeram 1n Regensburg verzeichnet ZU Januar: Pahbho abh de
Panza Necrol. Michelsberg, 303); ebenfalls 7A08 Januar steht 1mM ecrolog des
Klosters Michelsberg 1n Bamberg: Pabho monachus nNOosStre CoNZreZAatIONIS Necrol MI1-
chelsb. 301), hne 1nwels auf sSe1IN spateres Banzer Abbatiat

175 Erimbert VO  > Gleusdorf übergab dem Kloster Banz 1151 kıgenguter Tezwisdorf,
Meminstorf, Lützelebern un Geroldswind Oesterreicher, Banz Nr. LE
oıt 115

18) Gleichnamiger erwandter des Z Januar eingetragenen Mönches.
19) Georg Kaspar Karell (Kar AaUusSs Staffelstein, Domvikar, Hofkaplan, trat 1663 1n das

Kloster DBanz eın achter Nr onat, altere Bezeichnung für Oblate, Le-
x1ikon für Theologie und Kirche 7/ 1998, Sp Stephan Haering).
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11 clarıssıma domina Marıla Philıppina Zuberin, hunlus 709
benefactrix monaster\1l.

687IT reverendus frater eg1dius Winsıinger, professus
hu1lus monasterii©. aetatıs

CIrcaDIie incerta obilit reverendissimus dominus Marquardus, as
hu1lus monasterii?!. 1179

Obit praenobilis dominus WUdo de Coburg, benefactor hu1lus die et
1NNO imcertismonaster1ı

Obiit everendissimus dominus Wiıttegowe, as hu1lus die eTt
monasterii®®. NNO imcertis

793Eodem die reverendus frater Bonifaci1us Mölter,
professus hu1lus monaster11<*. aetatıs

die etObiit prenobilis Popo de Lazen®, benefactor hulus monasterl.
NNO imcert1is

11 reverendus pater frater Anton1ıus Faber, professus 630
hu1lus monaster1ı

Eodem die reverendissimus In Christo dominus Benedictus 1731
LUFZ, abbas hulus monaster1i?”.

20) Exjesuilt Aaus Seligenstadt Maın, Januar 1687
21) Abt arquart ist ine üktive Gestalt un AaUus der Banzer Abtsreihe streichen.
22) [Die des Jahrhunderts ausgestorbenen VO.  b Coburg eın vermutlich

edelfreies Geschlecht, TNS Heinrich Kneschke, Neues Allgemeines Deutsches
dels-Lexicon 2/ 196() (Neudruck 296

23) ONnSsS nicht nachweisbar; vermutlich verschrieben.
24) Aus Wegfurt, Januar 1793
25) Iie 1m un Jahrhundert häufig genannten Herren VO  a Lazen uUur-

sprünglich wohl Ministerialen der Graften VO  a Wohlsbach, traten dann 1n die Dien-
ste der VO  a Schaumberg über, Oskar FErhr VO Schaumberg / Erich Frhr. VO  >

Guttenberg, Bearb.), kegesten des fränkischen Geschlechts VO  - Schaumberg (COo-
burger Heimatkunde un Heimatgeschichte IL 12) 1930, Der genannte OppO
VO  - Lazen könnte identisch Se1IN miıt dem 1mM 332/40 angelegten altesten Lehen-
buch der CGirafen VO Henneberg genannten oppe VO Laez: [ die altesten Lehenbü-
cher der Girafen V  zD} Henneberg, bearb VO ohannes Mötsch un: Katharına itter
(Veröffentlichungen AauUs Thüringischen Staatsarchiven 2 / 1996 NT 283 und
290

26) nNnton er (Fabri, Fabritius), Konvetuale ın Banz, 626/27 Pfarrer 1n Wachenroth,
1630 achter Nr.

27) Benedikt LUr Ab:t VO  D Banz
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19 Obiit reverendus frater Laurentius Maıis WO. korr. 1738
UAÜS Mars), professus hunlus monasteri1“®.

11 reverendissimus OMINUS Dietmarus, as hu1lus die et
monasteri1*?. 1NO imcertIis

1N1NO21 Ob1it praenobilis OMINUS Carolus de Lichtenstein“”, benefactor
hu1lus monaster\1l. 31

Obierunt praenobiles domiını Marquardus de Ratzenberg eTt die et
upoldus 1US ilıus, benefactores huilus monasteri11°%. 1NO incertis

11 ıIn monaster10 Arnoltstein® reverendus pater frater
loannes Hünerpein, professus et prıor hu1lus monasteri1°*.

Obiit reverendissimus In Christo dominus IThomas 624
Bach, as hu1lus monasterii°.

684Eodem die reverendus pater frater Augustinus Q.
professus hu1lus monasterii°°. aetatıs

Item reverendus a  T frater Aemilianus Graser, professus /95
huius monasteri1”.

28) Lorenz Maıis aus Seislach, 1738
29) Dietmar, Abt VO  z Banzl
30) [)as nach Burg Lichtenstein bei Ebern benannte (s. urt illmann, Lexikon deut-

scher burgen und Schlösser I: 19b58; 589), besonders 1n der Gegend VO  > Bamberg
un: Coburg begüterte, spater ZA0D Ritterkanton Baunach gehörige Geschlecht
(Ernst Heinrich nesC.  e, Neues allgemeines Deutsches dels-Lex1icon 5 1864,

gehörte ursprünglich der Würzburger Ministerilalıtät d Johanna Rei-
IZLALI, Die Ministerlalen des Hochstifts ürzburg 1ın sozlal-, rechts- un verfas-
sungsgeschichtlicher Sicht, Mainfränkisches Jahrbuch für Geschichte Uun:! uns 16,
1964, 1—266, hier 2)—25

31) Jahreszahl N1C. vollständig ausgeschrieben.
32) Eine tiftung Marquards (E) VO  > Ratzenberg ist SONS nıicht nachweisbar; sSe1INn Sohn

Lupold (I3: dessen Gemahlıin ın Banz bestattet Wal, stiftete dem Kloster 1216 1ne
ube 1ın Püuüchitz (Voit 770

33) Abte!l Arnoldstein 1m bambergischen Gebiet VO Kärnten 4, 1930, Sp 991;
3/1! 2000, 290-336)

34) Johann Hünerbein Hünner-), zeıtwelse Prior ın Banz, Januar 1mM Klo-
ster Arnoldstein. Der odestag LLUTL hier überliefert.

35) Thomas Bach, Abht VO  - Banz
36) Aus Bamberg, Januar 1654
37) Aus Kircheich, Januar 1795 bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr
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11 reverendus frater Georg1us Koger, professus 764
aetatısiubilaeus monaster11 Prüfflingensis.

1598Obiit reverendissimus dominus pa dominus loannes
Burchard, as hunus monasterii°©.

/33Eodem die reverendus frater (Jtto Haın, professus hulus
monasterii°?.

Item reverendus P frater Anselmus Meiller, professus 1766
monaster11 Prüfflingensis.

Obilerunt praenobiles domını Mugo et Conradus ratres germanı die el
NNO incertisde Merzbach, beneftfactores hu1lus monasterii*  0  8

die etObiuit reverendus rel1g10sus 1n Christo OMNUS Ottnandus,
SU abbate Hermanno“*! professus hu1lus monaster11l. 380816 incert1is

/4.5Obiut reverendus pater frater Bonifacius Fleischmann,
professus prlor huius monasteri1?2.

Eodem die reverendus P frater Laurentius Jorg, 1797
professus hu1lus monasterı aetatıs

Obiit reverendus relig10sus 1n Christo pater dominus
Otto, sub abbate Henrico primo“** praeposıtus professus hu1lus
monaster\l.

38) ann Bufckhardt, Abt VO Münsterschwarzach 31 VO  z} Banz al
und Administrator V(>  a Stephan 1n Würzburg 0—-1 Salesius Hess, Das KIS-
ster Banz 1n selnen Beziehungen den Hochstiten Bamberg un Wüürzburg unter
Abt Johannes Burckhardt Studien un! Mitteilungen Z Geschichte des Benedikti-
nerordens Hro-Fi 10) 1935 VDer Abht 1st 7DU Maı uch verzeichnet 1 jJungeren
Necrolog des Klosters St Stephan 1ın Würzburg: Ehem. Historischer Vereın Depo-
s1tum 1m Staatsarchiv Würzburg), 1 E BL

39) Aus Bamberg, 26 Januar 1733
40) Hugo un sSe1InNn Bruder Konrad (1;) VO Merzbach schenkten VOT 1295 dem Kloster

Banz ihre odıen un: en erzbach, Kurzewind un:! Buch, die Vogtel über
(Suiter der Kirche ıIn Merzbach, den Burgstall (Giutenfels un: das Fischwasser
zwischen Merzbach un:! Hemmendorf (Oesterreicher Nr. 36; Volıt, 200)

41) Hermann, Abt VO  — Banz vgl unten den Eintrag ZU Maärz.
42) Aus KUüps, Januar 1745
43) Aus Unnersdorf, Januar 1797
44) Heinrich I Abt VO.  > Banz nach 1315
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31 Obiit reverendus pater frater Bonifacius Benckard, 7/6()
aetatıs 371professus hulus monasteri?t  45

Februarius

11 praenobilis dominus Wolframus de Rotenhan“®, beneftfactor die et
hu1lus monaster1l. 1NO incertis

11 reverendus reli2g10sus 1ın Christo dominus Eckardus, die et
NNO incertissub Heinrico abbate“?* professus.

die et(Obiuit praenobilis dominus TITheodoricus de unsta benefactor
hulus monaster1 11N1LO iIncert1is

19723Eodem dıe obut frater Godefredus, cOoNVenNtualıs (Trappist)®.
die etObiait reverendissimus ın Christo pater dominus Conradus,

UuInNeTO et ordine omnıum prımus abbas hu1lus monasteri?°®. 308018 incertis

Eodem dıe obut reverendus domınus pater Carolus telken, sSOoCLietatıs 957
Congregationis Sanctorum Angelorum IN Hemer/Westfalia getatıs

Obierunt Heıinricus Kohler et Ulricus Mose, beneftactores huilus die et
monaster\1l1. 1NO incertis

Obinut everendissimus ın Christo pater dominus ilianus, FE
sen10T, sacerdos, iubilaeus eTt as hu1lus monasterii°}.

die etObat everendus rel1g10Ssus ın Christo dominus Fridericus,
Sub abbate Walthero professus hulus monaster1ı 1NO incertis

45) Aus OT!  eım Rhoön, 31 Januar 1760
46) Wolfram H VO otenhan (T der dem Kloster Banz eıinen Hof 1ın Hemmen-

dorf schenkte Julius Frhr. VO Rotenhan, Geschichte der Familie Rotenhan äalte-
L1el Linie 1 1865, 44 £.)

47) ben Anm.
48) 1etrıic. IV.) VO.  > Kunstadt, Aaus Bamberger Ministerialenfamilie (v. Guttenberg,

Territorienbildung, 3338 Keimann, wWwI1e ben Anm. 30, /4) schenkte dem Kloster
Banz 1297 ‚uter Untersiemau un verzichtete und 1296 auf uter Gro(d(isheirat
Oolt,

49) Bestattet ın der Klostergruft Lippert, Nr. 25)
50) Konrad II Gründungsabt VO  b Banz, dessen Herkunft des intrages AT 31

Dezember 1ın unNseTelll ecrolog noch Rätsel aufgibt.
51) Kilian Doring, Ab:t VO  > Banz O11
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(Obiuit reverendissimus In Christo pater dominus Balduinus, 1139
as hulus monasterii“  S  €

766Obinut reverendus pa frater Florentius Balbus, professus
hu1lus monaster11°%4. aetatıs

Obiit 1n monaster10 ad Stephanum Herbipoli rel1210sus
frater Georgilus Grebner, professus hu1jlus monaster1ı

1 11 Bambergae reverendus pater frater Joannes 1814
Baptısta Roppelt”®, doctor philosophiae Bambergae aetatıs
mathematices professor publicus et ordinarlus, professus hu1lus
monaster\1l.

Obiuit reverendissimus ıIn Christo dominus Bertholdus,
as hu1lus monasterii”

(Obiut reverendus pater frater Lloannes entz, professus hunlus
monasteri1°©.

Obiit reverendus pater frater loannes Dieterich, professus
hu1lus monasteri

52) Friıdericus, unter den Zeugen Banzer Möoönche) einer Urkunde VO Julı 1297
genannt Oesterreicher, Banz Z 113 Nr. 81)

53) Balduin, VO:  - Bischof tto VO Bamberg aus Kloster Prüfening als Abt nach Banz
berufen (ca 1114—-1139); ZU April uch 1mMm Necrolog des Klosters Michelsberg
(Bamberg) verzeichnet, Necrol. Michelsb., 66VA

54) Aus Volkach, Februar 1766
55) Im alteren ecrolog des Osters St Stephan 1n ürzburg YAUE Februar: Fr (

OYQ1US Grebner, Banthensis, nobıscum sepultus (Franz Wegele, Zur lteratur und
Kritik der Fränkischen Necrologien, 1564, 48)

56) WEl Februar 18514 (Lebensläufe aus Franken 1/ 1919, 356-—395; Kosch 3! Sp 404 / E
BBE SE

57) Berthold, Abt VO Banz 1147/ 1180
58) Johannes 1NTZz Lentz), 1620
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1687Eodem die reverendus pater frater Bonifacius Hutter,
professus hu1lus monasteri1i°0. aetatıs

IT reverendissimus ıIn Christo pater dominus ichael 1664
Stürzel, abbas huilus monasterii°}!.

kodem die reverendus pater frater Wolfgangus JTürckes, 1783
professus huilus monasteri1i°2. aetatıs

Z Obiit reverendus frater Augustinus StOcklein, professus
hulus monasterii®.

Occ1idıt In Emanuel Ullmann Congregationis Sanctorum 947
getatısAngelorum, mi1les IN Russıa.

Ya8 Suecis Staffelsteinii trucidatus reverendus pater frater
Casparus Dantzfus, professus hu1lus monasteri1°*.

(Obiuit reverendus frater Conradus Zırckel, professus 1619
hu1lus monaster11 el parochus In Burkunstgdt"’? aetatıs

11 reverendus pater frater Wolfgangus Amand, professus 1630
hu1lus monaster11 et parochus ıIn Truttendorf®®.

59) Seine Weıihedaten liegen zwischen 1583 un 1585
60) Aus Staffelstein, Februar 1687
61) Michael Stürzel, Abt VO Banz 664
62) Aus Weingarten, Februar 1783
63) AÄus Bamberg, A Februar 1751
64) wohl 1632
65) Konrad Zirkel Adus Würzburg, Konventuale ıIn Banz, lebte me1lst aufßerhalb des Klo-

Sters, 1613 Kaplan In Pretzfeld, 1617 Pfarrer In Burgkunstadt, eın Mann VO  > e-
stantischer Lebens- un Amtsführung, 1619 1ın Burgkunstadt Wachter Nr.

66) Woltgang Amand, 15600 In Ebern, Konventuale 1n Banz, verwaltete 1616 die Pfar-
rel Marıenweiher und wurde 1620 Pfarrer In Drügendorf. 1630 Wachter Nr 138)
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artıus

1665Obiit Bambergae In mMonte Michaelis reverendus pa
frater Conradus Hirsch, parochus 1ın Alten-Bantz, professus hulus
monasterii®”.

192211 frater Phılippus, CONU(ersSus) (Trappist)°®.
19724I7 Anselmus, Sacerdos (Trappist)°?.
196 /11 frater MUNAUS We1ss, Congzregation1s de Angelıs

getatıs

Obiut reverendus frater loannes Leimbach,
professus hu1lus monasterii”  Ü  S

Eodem die reverendus pa frater Gallus Winckelmann, 1757
SEN1IOT professus hu1lus monasterii/}.

SeniorObiit everendus frater Wolfgangus Engelhard,
professus hu1us monasteri1/2. 1617

aetatıs

10 17 1n monaster10 ad Stephanum Herbipoli rel1210sus frater
Gabriel Appelt, professus hu1us monasterii”®.

67) Konrad Hirsch Aaus Kronach, Konventuale ın Banz, versah mehrere Pfarreien, 16553—
1664 excurrendo die Pfarrei Altenbanz, 1665 auf dem Michelsberg 1n Bamberg
Wachter Nr.

68) Bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, Nr 26)
69) bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr 24)
70) Seine Weihedaten liegen zwischen 159() un! 1598
71) Aus Würzburg, Maärz 1757
72 Seine Weihedaten liegen zwıischen 1580 un! 1587
73) Am Januar 1586 der Universıita urzburg immatrikuliert DIie Matrikel der

Nıversıita Würzburg 1, hg VO:  - Sebastıan erkle (Veröffentlichungen der (Gesell-
schaft füur fränkische Geschichte 111/5) 1922, Nr. 208
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14 Obiiit reverendusT frater Coelestinus Engl, 1802
aetatısprofessus monaster11 Priflingensis’*.

Obiait everendus frater Conradus Mottschiller,
professus hu1lus monaster1i”°.  (

Eodem die reverendus pater frater loannes Blafudfs, parochus 1n
1n Altenbantz, prıor hulus monaster1ı

Obit reverendissimus 1ın Christo dominus Hermannus, 239
abbas hunlus monasteri1””.

101016 Obiit reverendus pater frater Maurus HOoch; professus hu1lus
monasterii”©. aetatıs

11 reverendus pater frater rminoldus Kienberger, 1791
aetatısprofessus Priflingensis monaster1i”?.

271

Obit 1n monaster10 Arnoltstein reverendus pater frater
loannes Henglein, professus hunus monasterii°.

74) Kaspar, 269
/5) Aus fraänkıschem ritterschaftlichen Geschlecht. Er empfing alle Weihen zwischen

1540 und 1545 Marz 1597 als Senior des Konventes; bestattet 1n der Pfarrkirche
Staffelstein.

76) Konventuale ın Banz, 1625 Pfarrverweser ın Utzing.
Von 1229 bis 12372 urkundlich als Abt nachweisbar.ÜTE

78) Aus Bamberg, Maäarz 1800, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, Nr. 35)
79) Maärz 1791 Kaspar 269)
80) Seine Weihedaten liegen zwischen 1601 un: 1609
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()bit everendus frater lgnatius Brentano Cimarolo, 1750
1750

sSeN10T, sacerdos, jubilaeus professus hulus monasteri1©. aetatıs

693Obiit reverendus frater Kem1g1us Jacobi, professus
hulus monaster1ı

(Occ1idıt In hello Anthon1ius Zimmermann, Congzregation1s 945
AetatısSanctorum Angelorum, miles In Wirseburgense®.

Obiit reverendus frater Edmundus Dietl, professus 770
SEN1IOT hu1lus monasteri11®4. aetatıs

sacerd.
prof.

945Eodem dıe In captıvitate hostıalı reverendus dominus Conradus randhoff,
Congregationis Sanctorum Angelorum, Sacerdos 1940 ngetatıs

Eodem dıe Henr1cus Altevolmer, Congregationis Sanctorum 045
agetatısAngelorum, mi1les IN (GGermanıco valetudınarıo.

1434Obi1it reverendissimus In Christo pater dominus
Eberhardus Schaumberg, as hu1lus monasterii®.

Aprilis
Obiut reverendus pater frater Gregorius erZog, professus /84

hu1lus monasteri1®©°. aetatıs 41

81) Aus Bamberg, Maärz 1750 Wachter Nr
82) AÄAus Königshofen GTr., Marz 1693
833) Mıt Bleistift neachgetragen: gestorben 1 azare ın Oventrop
834) Aus Haslau Böhmen), Maärz 1A29 Wachter Nr
85) Eberhard VO  > Schaumberg, Abt VO Banz
86) Aus Bamberg, April 1784, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert 60)
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94511 Yreverend1issımus domıinus ePISCOPUS FrancısSCus X aver1us
Geyer ttulo eHISCOPUS de Trocande, fundator et PYINCEPHS Agetatıs
Congzregzationis Sanctorum Angelorum””, Condiıtus subh SINISEra [UYre
eccles14e.

11 reverendus pater frater loannes Molitor, professus
hulus monasterii°.

11 reverendissimus 1n Christo pa  ä% dominus Alexander 1554
Rottenhan, abbas huilus monasteri1®?.

EZ43()biuit SuecIs EXtra monasteriıum sclopo CIrca tempora
tralectus reverendus frater Casparus Kurtz, professus
huilus monasteri1”®.

Eodem die reverendus pa  T frater Adalbertus Hoffmann,
professus hulus monasteri11?!.

Eodem dıe occ1ıdıt IN Antonıius Rössle, StUd10SUS theoloz1ae, 1947
Congregationis Sanctorum Angelorum, miles In Russıa.

Obiit reverendissimus 1ın Christo pater domınus Otto 1E 12797272
abbas hu1lus monaster\l.

87) Franz Xaver Geyer (fl- 1859 ın Kegen, 1945 1ın Banz) gründete 1926 für die
katholische deutsche Auslandsseelsorge die „Gemeinschaft VO. den heiligen En-
geln” und erwarb für s1e 1934 das Kloster Banz (Kosch 1 Sp 1000 f HGE 2 /
1984, Sp 1129 f BBE 1I S 641 } Bernd Möller / Bruno Jahn, Hg., eutsche Biogra-
phische Enzyklopädie der Theologie und Kirchen %. 2005, 499)

838) ohannes Molitor ID Seine Weihedaten liegen zwischen 1601 und 1609, späater War

zeitweise Pfarrer VO Altenbanz (Dippold, 232
839) Alexander VO  - Rotenhan, Abt VO  > Banzs (Julius Frhr. VO otenhan,

Geschichte der Famiıilie Rotenhan äalterer Linıe I 1865, 276-279)
90) Caspar TE ist ın Banz nicht nachzuweelsen. Der Eintrag 1st insgesamt kaum VeI-

staändlich.
91) Aus Ebensfeld, April 113
92) Das Todesjahr annn N1IC. richtig sSe1IN. Abt tto wird bis 12472 urkundlich gC-

nannt, Se1IN Nachfolger Konrad LL bereıts Maı 1249



164 Alfred Wendehorst

11 Obiat Herbipoli reverendissimus 1n Christo pater domınus 1704
kucharius Weıner, iıbidem ad Stephanum et hu1lus monaster11
abbas”

1636Obiut reverendissimus 1ın Christo pater dominus Georgius
Heusler, as huilus monasteri1i?*.

kodem die reverendus pater frater Vıncentius Probst, 1797
professus huilus monasterii”. aetatıs

Obiait In ex1110 Suecico reverendus pater frater lacobus Faber,
professus hu1lus monasterii?®.

Obinut reverendus pater frater Benedictus Grosmann,
professus prıor hu1lus monasterii?.

kEodem die reverendus frater osephus Fuchs, professus 762
huilus monasterii?®. aetatıs

Obiit reverendissimus 1n Christo ater dominus ertus IL, 288
abbas hu1lus monasterii9g.

Obiit reverendus pater frater Valentinus Neünhoffer, 672
professus, hulus monasterii  100

93) Abt VO.  - St Stephan 1n urzburgA7/01 un! VO:  a Banz]701 (Fränkische
Lebensbilder 5: 1973, 76—-189) er Abt ist AT [E April uch verzeichnet 1
Jungeren ecrolog des Klosters St. Stephan 1n Würzburg: Ehem Historischer
Vereıiın (Depositum 1mM Staatsarchiv Würzburg), 1 .g Ya

94) Abt VO  - Banz
95) Aus Staffelstein, April 1797
96) Seine Weihedaten liegen zwischen 1608 un: 1612
97) 1645-ca 16600 Onch, 657/58 Novinzenmeister, spater Prior.
98) Aus Bamberg, Aprı 1762 bestattet 1ın der Klostergruft (Lippert, Nr 16)
99) Albrecht H- Abt VO.  D Banz

100) Aus Königshofen GTr., Dezember 1672
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171611 reverendus frater OMANUSs FOHU; professus
hu1lus monasteri1i!91.

Obunt frater LOYS1US, COMNDOEerSUÜSs (Drappist) . 1921

Obiit everendus pater frater Wolffgangus ab Hetzelsdorff,
professus prıor hu1lus monasterii  105

Obiit reverendus pater frater Burchardus Hirnlehe, professus 765
hu1lus monaster11104 aetatıs

Obiit reverendus pater frater LDomminıcus Reichenseder, /64
aetatısprofessus monaster1 Priflingensis.

1797kodem die reverendus frater Chilianus Martın, professus
hu1lus monasteriij!®. aetatıs 61

Item reverendus pa  r frater (Itto Horn, professus monaster11 1797
Priflingensis. aetatıs

Maius

1792Obiauit reverendissimus 1n Christo pater domınus Valerius,
as hu1lus monasterii!%©. aetatıs

101) Aus Kronach, prL 1716; bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr.
102) Fr loysius, bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr. 27)
103) Wolfgang VO  > Hetzelsdorff, als Mönch genannt bis 1550
104) Aus Volkach, 26 April 1765; bestattet 1n der Klostergruft (Lippert,

Nr 22)
105) Aus Greuth, Dezember 1797, bestattet In der Klostergruft (Lippert, 61 Nr

I15 Dezember 179(?)6”)
106) Abt VO  - Banz 792
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Obiit reverendus frater Sebastianus Pestner, professus 1766
aetatısmonaster11 In Prifflingen.

CObiuit reverendus frater Erasmus Unrath, professus
hu1lus monasterii  107

Obiit In Austria 1n ex1l110 Suec1co reverendus pater frater
loannes Quirin, professus hu1lus monaster11108

Eodem die reverendus pater frater Maurus Dörffler, professus /62
hu1lus monasterii  107 aetatıs 51

Obiit reverendusT frater Otthmarus Greber, professus 1705
hu1lus monasteriji!!9.

Eodem die rel1g10uUs frater Burchardus Burckardt, professus 703
hu1lus monasterii  111

/63CObiit reverendus pater frater Laurentius Aschenbach,
monasterii}1 aetatıs

129011 Obiit reverendissimus In ChristoT dominus Henricus I6
as hu1lus monasteril  113

107) Aus Königshofen Gr., ach 1640
108) br fioh e1ım Einfall der Schweden (1631) nach Oberösterreich, als o0pe-

rator In Schörfling un! Vöcklabruck wirkte (Dippold, 70 Anm. 276) Er
cheint nicht mehr nach Banz zurückgekehrt SEe1IN.

109) Aus Bamberg, Maı 1762); bestattet In der Klostergruft (Lippert, Nr 17}
110) AlTs Bamberg, Mai 1705
11D Aus Maineck, Maı E/07Z als ubdiakon
112) AÄus Bamberg, Maı 1763
113) Heinrich If ab 1255 als Abt genannt, verfasste 295/96 die Gründungsgeschichte

des Klosters (Fundatıo mMmonNnaster11 Banzens1s, MG:H 152 1032-1039) Hbr res1i-
gnierte wahrscheinlich 1296, wird ber 1ın Zeugenreihen der Urkunden SEeINES
Nachfolgers Walter mehrfach als uondam abhas genannt, nach 1315
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Eodem die rel1210sus frater (Othmarus Heger, professus hulus 782
monasteril  114 aetatıs

1817Obiit!)> reverendus frater osephus Bauer, professus
hulus monasterı11l, sepultus 1n Graitz116 aetatıs

Obiit ıIn eX1110 SUuecC1co ın Weissenstein reverendus
frater Balthasarus eller, professus hu1lus monasterii  117

kEodem die reverendus frater AaC1ldus Hubmann, 762
professus prıor hulus monaster1i118_ aetatıs 51

Obiut clarissimus dominus loannes Keuss, cancellarıus 169)
1119.Bambergensis, benefactor hulus monaster1

1541Eodem die everendus frater loachimus de Luchau,
professus hu1lus monaster11120

Obiit everendus frater Paulus Wagner, professus
monaster11 Priflingensis.

Obiit reverendus frater Georglus an professus /9)
monaster11 PriflingensiSIZI_ aetatıs 51

114) Aus Kronach, 1E Maı 1/852 als Subdiakon
115) achtrag.
116) Wachter Nr. 454 mıt falschem Todesjahr. Der Konventuale Joseph Bauer wurde

nach der Sakularisation des Klosters Aushilfspriester ın Ützing, STar'| Maı
1817 ın Redwitz un:! wurde 1n Marktgraitz begraben.

117) Aus Königshofen GTr., nach dem Schwedeneinfall (1631) wohl 1ın Weiltlsenstein
Regen

118) Aus Bamberg, Maı 1762, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, Nr. 20)
119) Johann eulfs CT Kanzler der Bamberger Bischöfe etier Philipp VO  - Dern-

bach (1675—1683) un! Marquard Sebastian Schenk VO  z Stauffenberg (1686—1693)
(Friedrich Wunder, ] die Geschichte der Stiftungen des Fürstbischofs Melchior
Utto, des Kanzlers Johann eulfs und der Kıtter Schnappaufischen Geschwister,
BHVB 1 T, 1850, 1-11, 5—-59, hler bes 722

120) oachım VO  Z Lüchau, aus fränkischem ritterschaftlichen Geschecht (Kneschke 6,
f doch nicht sicher 1n die Genealogie einzuordnen. Das Todesjahr LLUT hler

überliefert.
1241) Maı 1792 (Kaspar, 269)
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31612211 reverendissimus In Christo pater dominus Waltherus,
abbas hu1lus monaster\1l.

Obiit reverendus pater frater Dionysıus enft, professus 1781
aetatıs 51hu1lus monaster1i123_

Eodem die obilit reverendus frater Coelestinus LUrZ. 789
professus hu1lus monaster1AA aetatıs

11 reverendus frater Conradus Winckelmann, 1719
i125.professus hunlus monaster1

VEDAObiit reverendus pater frater Othmarus Hartung, professus
hu1lus monasteri1!%6. aetatıs

Obi1it reverendus pater frater Columbanus Reum, professus /558
hu1lus monaster11127 aetatıs

Occıdıt IN Bartholomaeus Hohenwiser, Congregationis 1947
Sanctorum Angelorum, mi1les IN Russı1ıa. agetatıs

76811 reverendus frater Andreas Schleinkover,
professus hu1lus monasteri11!%5. aetatıs

Obiut ın ex1il10 Suecico reverendus pater frater loannes Ein1ıg,
professus huilus _monasterii”?

122) Das Todesjahr ist offensichtlich falsch angegeben. Abt alter i1st VO  a} 1297 bis 1311
urkundlich belegt.

123) Aus Staffelstein, Maı 17/Ö1, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, Nr
Maı1ı

124) Aus Gerolzhofen, Maı 1759, bestattet 1ın der Klostergruft (Lippert, Nr.

125) Aus Lichtenfels, Maı 1719
126) Aus Neustadt Saale, D Maı ÜFTA bestattet ın der Klostergruft (Lippert,

Nr. 15)
127) Aus Bamberg, Maı 1754 bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, 61 Nr. 4 /

128) Sonst nicht nachweisbar.
129) November 1635 (Dippold, Y nm.)
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(Obiuit reverendus frater eda Ludwich, professus 796
i130.huilus monaster1 aetatıs

11 reverendus pater frater Chilianus Gluber, professus 1761
hu1lus monasterii  131 aetatıs

Iunıus

Obiit reverendissimus 1n Christo dominus Conradus H: 3472
as hu1lus monaster1l132

11 reverendus pater frater Valentinus Rathgeber, professus 1750
hu1lus monasterii  133 aetatıs

1 TTEodem die reverendus pa frater Aemilianus Förtling,
professus hu1lus monasterii  134 aetatıs

VDEObiuit reverendus pater frater Benno Kieger, professus
monaster11 Priflingensis aetatıs

11 reverendus pa frater Georg1lus Kerber, professus
hu1lus monasterii  135

Obiit reverendus pater frater Wiıilhelmus Kıilian, professus
hulus monasterii!®.

130) Aus Würzburg, Maı 1796 ın Buch OTS Lindner Z 2123
131) Aus (Alten-)Banz, Maı 161 bestattet 1ın der Klostergruft (Lippert

Nr 10)
132) (G(Gemeinnt ist offenbar Abt Konrad HE: urkundlich 1314 als Abt genannt; das .6

desjahr 1342 könnte richtig SEIN.
133) Der bekannte KOomponıist; Juni 1750 1n Banz, Fränkische Lebensbilder 14,

1991, 141—161 (Franz Krautwurst); DIie Musik In Geschichte und Gegenwart,
Personalteil 10, 2005, 5Sp Rainer Bayreuther).

134) Aemiulian Förtling aus Sefslach, Juni LTE bestattet 1ın der Klostergruft (Lip-
pert, Nr 14)

135) Weihedaten zwischen 155 un! 1582
136) Aus Köttingen, Juli 1590 der Universitä Würzburg immatrikuliert, 1593

dort promovıert.
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Eodem die reverendus pater frater (Jtto Schreyver, professus /64
aetatıshu1lus monaster11137

Item reverendus pate frater (Jtto Spicker, professus LD
aetatısmonaster11 Priflingensis.

[DOb1it reverendus frater Marıanus Lützelberger,
professus hu1lus monaster11155

1/Eodem die reverendus pa frater Christophorus lager,
professus hulus monaster1ıi139.

Obiiit everendissimus 1n Christo pa dominus Lamprechtus, 345
abbas hu1lus monaster11140

11 rel12g10sus frater OMAaNuUus Knoll, professus hu1lus monaster1ıi141_ 739

Eodem die reverendus pate: frater Augustinus Dittmar, 785
aetatısprofessus hu1lus monaster11  CM

13 reverendissimus In Christo pa domıinus Carolus 1361
Lichtenstein, abbas hu1lus monasterii!*.

HH

Obiit reverendusP frater Vincentius Welscher, professus /84
huilus monaster1 aetatıs

137) Aus Amberg, Weihedaten zwischen 1735 un:! 1764
138) Aus Bamberg, Junı 1723 bestattet In der Klostergruft (Lippert, 61 NrT. 60)
139) Aus Buch orst, Junı1 15725
140) kın Abt Lambert wird urkundlich nicht genannt und ist 1n der Banzer Abtsreihe

N1IC. unterzubringen. Er 1st deshalb wohl mıiıt (Jesterreicher (2 156), AaUs der
Abtsreihe streichen.

141) Aus Kronach, Jun1 1739 als Diakon.
142) Ausa, Junı1 1785, bestattet In der Klostergruft Lippert; Nr 30)
143) Er wird VO 1335 bis 1362 urkundlich genannt, jedoch hne Angabe des @

schlechtes, dem entstammen soll. Seine Zugehörigkeit E fränkischen rtter-
schaftlichen Geschlecht VO  z Lichtenstein wird VO  D OQesterreicher 2 157 ın / wel-
fel SCZOHECN.
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11 reverendus domınus osephus Walter, Sacerdos Congzregzationis 194 /
Sanctorum Angelorum, narochta PXIFra Germanıam getatıs
(Sudeten)

Obiit reverendus frater Ildephonsus Schwarz, professus 1794
hu1lus monasterii  145 aetatıs 41

S0SEodem die obilt 1n Altenbanz ad TITallı apoplexia tactus plurimum
reverendus frater Burchardus Vollert, professus hu1lus aetatıs
monaster11146

2

Ob1it reverendus pater frater Petrus Fegelein, professus 780
huilus monasterii  147 aetatıs

1756Eodem die reverendus pater frater Meinradus kE1isentraut,
professus iubilaeus hulus monaster11148 aetatıs

prof. 51

Obiit reverendus frater Casparus Förckel, as
hu1lus monaster11149

(Occıidıt In StUd1I0SUS theoloz14e Carolus Brinkmann, 944
Congzrezacion1s Sanctorum Angelorum, Unterofficier In Hungarıa ngetatıs

144) Aus Waischenfeld, Juni 1784, bestattet ıIn der Klostergrunft (Lippert,
Nr 29)

145) Ätus Bamberg, Junı 1794, bestattet ıIn der Klostergruft (Lippert Nr 38)
146) Aus Hirschfeld Maıin, Juniı 1808 Wachter Nr. 10556)
147) Aus 5Sommerach, Junı 17580, bestattet der Klostergruft Lippert,

Nr 11)
148) Aus Sefslach, Julı 1759, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert, 61 Nr. 31)
149) Abt (abbas OLT AaUuUs professus) VO Banz
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lulius

NNO11 reverendissimus 1n Christo pater domıinus Eertus
monaster10 Michaelis Bambergae, as hu1lus monaster1ı150 incerto

Eodem die reverendus pa frater Placidus lorath, professus /30
huilus monaster11151

692Obiit everendus pater frater Benedictus einhar' professus
hu1lus monasteri1!°®.

Obiit reverendusP frater Veremundus Guttmann, VFEl

professus huius_ monaster11153

Obiuit reverendissimus 1n ChristoP dominus Eberhardus I/ 375
as hu1lus monasterii  154

150) Albrecht I/ Begınn des Jahrhunderts Abt VO  > Banz, Z Julı uch 1m MI1-
chelsberger Necrolog verzeichnet: Adelbero presbyter et monachus abbas In
Banzo Necrol. Michelsb., 245)

151) Januar 1/ 3T
152) Aus Lichtenfels, Juli 16972
153) ONS nicht nachweisbar.
154) kın Abht Eberhard 1st urkundlich N1IC. nachweisbar un:« 1ın der Banzer Abtsreihe

nicht unterzubringen. Er ist deshalb wohl mıiıt Oesterreicher ( 16(0) Aaus der
Abtsreihe streichen.
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/25Obiit reverendus pater frater osephus Herdegen, professus
hu1lus monaster1i!”.

Eodem die reverendus pater frater Anselmus Hailer, professus /40
huilus monasterii}°®.

Eodem dıie occ1ıdıt In reverendus domıinus osephus Glassner, 947
Sacerdos Congzregzation1s Sanctorum Angelorum, Unterofficıer In Agetatıs
der Süd-Ukraine

Ta Occıdıt In Bernardus Behrens, CONZrEZAFIONIS Sanctorum 194
netatısAngelorum, Unterofficıer In Russı1a

11 in ex1110 SuecC1co In monte Michaelis reverendus pater
frater Eucharius 5Sıimon, professus hu1lus monasterii  157

Eodem die oblit reverendus ater frater egidius kısentraut, 789
professus, SEN1IOT sacerdos, i1ubilaeus hu1lus monasterii!°®. aetatıs

S()

383Obiit everendissimus ın Christo pater dominus Henricus E
abbas hu1lus monasterii1!°?.

Obiuit reverendus pater frater Placıdus Boxberger, professus 1693
hunlus monaster11160

155) Juli 1725
156) Aus arlsbad, Julı 1/40
157) Weihedaten zwischen 1582 un:! 1590
158) Aus Seislach, Juli 1789, bestattet 1ın der Klostergruft (Lippert, 61 Nr. 39)
159) Das Todesjahr des VO  z 1369 bis 1375 urkundlich bezeugtes Abtes ist offenbar

richtig.
160) Aus Bamberg, Julı 1693
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17900Eodem die reverendus frater Eberhardus Stoiber, professus
monaster11 Priflingensis.

Ob1it reverendissimus 1n Christo dominus Ulricus, abbas 1385
hu1lus monaster1ıi161.

2

(O)biit reverendissimus 1ın Christop dominus loannes Schüutz, 1529
abbas hu1lus monasteri1i!©2.

ADEodem die reverendus pater frater Coelestinus Wein1g, professus
hu1lus monaster11163

1799Obiit reverendus pater frater Gregorius Pfretzschner,
professus hu1lus monaster1ıi164_ aetatıs

31

161) Abht Ulrich VO  > Pluntzhard dankte 1385 ab, wird ber noch 1389 als quondam a4S
In ANnz genannt.

162) Johann 1908 Schutz VO  > Hagenbach, Abt VO banz
163) Aus Königshofen Gr., Julı 1678
164) Aus Bamberg, J1ı 1799, bestattet iın der Klostergruft (Lippert, Nr. 34)
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Augustus

1515Obiit reverendus frater Bernardus de Waldenfels,
professus et prıor hu1lus monasterii!®>.

11 everendus pater frater eg1dius Schwartz, professus 7233
hu1lus monasterii!®©°.

176911 reverendus pater frater osephus Wührer, professus
monasternu Prüflingensis. aetatıs

Obiit reverendus frater Isıdorus Hermann, professus 1757
huilus monasterii  167 aetatıs 61

11

1937Occıdıt Henri1icus Muschawec. Congzregzationis Sanctorum
Angelorum, submergendo In flumine Maın. getatıs

165) Sohn des oOhannes VO  m Waldenfels un: der Elisabeth geb VO.  > Schaumberg,
August 1515 als FIIOr; ohannes Kist, Die Matrikel der Geistlichkeit des Bistums
Bamberg 015 (Veröffentlichungen der esellschaft für fränkische (SO=
schichte M7 1964 Nr. 6343

166) Aus Sefislach, August 122 bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr 28)
167) Aus Aub, ugusZbestattet 1n der Klostergruft (Lippert, Nr. 37)
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168711 reverendus pater frater Columbanus Appelius,
professus hu1lus monaster1i168_ aetatıs

Eodem die reverendus frater Burchardus Zettelmayer, /04
169professus hu1lus monaster1

aUE reverendissimus 1ın Christo pater dominus Conradus de 30
Redwiltz, as hu1lus monasterii!”®.

935Obuaut sStud10SUus theologz14e Conradus Ostwald, Congregation1s
Sanctorum Angelorum. agetatıs Ar

31 Obiit everendissimus ın Christo pater dominus Lloannes II 1397
abbas hu1lus monaster1171

168) Aus Mendhausen, 21 August 1687
169) Aus Bamberg, Julı 1693
170) [)as Todesjahr bezieht sich offensichtlich auf den Banzer Abt Konrad 1385—

1393 (@2); der allerdings nicht dem Geschlecht VO:  } Redwitz angehörte, sondern muıt
OQesterreicher (2, 170) un anderen her dem Geschlecht VO Coburg ZUZUWEI-
SE  z} ist.

171) Johann VO  > Kunstadt SCn Flieger, Abt VO.  > Banz
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sSeptember

11} reverendissimus iın Christo pater dominus Henrıicus HL 1398
abbas huilus monaster11172 aetatıs

1947FEodem dıe occ1dıt In Wılhelmus Roth, CONZrFEZALIONIS Sanctorum
Angelorum, miles In Russıa.

11 reverendus pater frater Leonardus Braun, professus 1/44
huilus monaster11173

Eodem die reverendus pa frater Benedictus Burchard, 754
professus hu1lus monaster11'/*. aetatıs

1803(OO)biut C'oronacı reverendus pater frater FrancIiscus egel,
professus hu1lus monasterii!”>. aetatıs

J8 11 reverendus pater frater Bonifatius Blencklein, 7{
professus huilus monasterii!/®.

Obiit reverendissimus dominus Willeherus monaster10 1L1LNO

Michaelis Bambergae, abbas hu1lus monaster11177 incerto

172) Eın Abt Heinrich HOE VO  a Banz lst diese eıt urkundlich nicht nachweisbar
und mıt OQesterreicher (2 Z wohl AuUuUs der Banzer Abtsreihe streichen.

173) Aus Hollstadt, September 1/44
174) Aus Burgkunstadt, September 1754
175) Aus Kronach, September 15803 ebı  O,
176) Aus Staffelstein, 451 September 1720
177) 1300; S: gleichen Tag uch 1m Necrolog des Klosters Michelsberg: Uville-

herus AS de Panzo frater Necrol. Michelsb., 264), uch (Kassıus Hallın-
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Eodem die reverendus frater Petrus Wizel, professus 7924
hunlus monaster11178

Obiit reverendus pater frater Conradus Schöninger, professus TT
hulus monasterii!”?. aetatıs

Obiut reverendus pater frater Gregorius Dez, professus 1799
aetatıset jubilaeus, sacerdos monaster11 Priflingensis!®,

11' everendus frater Matthaeus Gras, professus
huilus monasteri1i!8!.

LEObinit reverendus pater frater OMANUSs Metz, professus
hu1lus monasterii!®®. aetatıs

Obuit reverendus pater frater Dionysius OÖni1g, professus 1695
hu1lus monasterii  183

Obiit reverendus frater LDommnıcus Schramm, SENIOT 797
1184_ aetatısjubilaeus, professus hulus monaster1

11 reverendus frater Gregorius Leisner, professus 1707
hu1lus monaster11185

1768Eodem die reverendus pater frater Ildephonsus Kaesmann,
professus huilus monasteri1!©. aetatıs

DerT, (jorze Kluny. Studien den monastischen Lebensformen un:! Gegensät-
SA  > 1mM Hochmiuttelalter Studia Anselmiana AAII-XAIIL, 1950, 20 Anm.

178) Aus Heiligenstadt, September 1/ Wachter Nr. 11190), bestattet 1ın der Klo-
stergruft (Lippert, 61 Nr muiıt unrichtigem Todesjahr

179) Aus Weingarten September 1778, bestattet 1n der Klostergruft (Lippert,
Nr 12)

180) Aus Forchheim, September 1799 Lindner 1 315)
181) Sonst nicht nachgewiesen.
182) Aus Prölsdorf, September 1777 bestattet 1ın der Klostergruft (Lippert,

Nr. 13)
183) Aus Königshofen Gr., eptember 1695 Wachter Nr.
184) Aus Bamberg, Al September 1797
185) Aus Buchenbach rlangen, September 1707
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Obiuit Staffelsteinii reverendus pater frater AaC1dus 803
aetatısSprenger, professus prıor hu1lus monasteri11!®.

1403Obiit reverendissimus 1ın Christo pate: dominus loannes
1L, as hu1lus monasterii!®&.

11 reverendus frater Iloannes Gualbertus Krigl, 176/
professus monaster11 Prifflingensis.

FEA In reverendus domınus Walter Gerbracht, Congzregzationis 944
Sanctorum Angelorum, Unterofficıter In Italıa, sacerdos. getatıs

(October

Obiit reverendissimus ın Christo dominus Eberhardus 1407
Schaumberg, abbas huilus monasterii!®.

186) Aus Bamberg, September 1765, bestattet In der Klostergruft (Lippert,
Nr 23)

187) Aus Würzburg, September 1806 1n Staffelstein. Aus seıinen zahlreichen Pu-
blikationen SEe1 hier herausgehoben die für die Geschichte se1ines OsSsters grund-
legende „Diplomatische Geschichte der Benedictiner Abtey Banz ın Franken VO  >

105(0) —1251”7, die 158503 In urnberg erschien, Lebensläufe aus Franken 4, 19530,
308—41() Wiılhelm ess); LTIhK 9, 2000, Sp S85 (Wolfgang Weiss); BBE 3,

2008 1566
188) Abt Johann IL VO Waldenfels War zunächst ON 1 Kloster Michelsberg,

wurde wohl 1398 Abt VO  z} Banz un! WarTr VO  a 140585 bis 1424 (Abdankung) Abt VO  >

St. Burkard In Würzburg, Maı TÜ starb (GS Biıstum Würzburg 6I
199 DIie Jahresangabe 1403 ist, falls S1e sich auf das Ende SEINES Banzer bDba-

Hates bezieht, eın Schreibfehler für 14085
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Obiuit reverendissimus ın C'hristo pater dominus Georglus, 768
aetatıshu1lus NOomM1NIS prımus as; SENIOT et 1ubilaeus, professus

hu1lus monaster1i!”9. prof.
sacerd.

Eodem die reverendusP frater Anselmus BOogner, iubilaeus, 794
professus hu1lus monasterii!?!. aetatıs

Obiut reverendus frater Francıscus Xaverl1us Gerbel, 762
professus monaster11 Priflingensi3192. aetatıs

Obiit religio0sus frater Marıanus KOn1gsperger, professus 769
aetatıs 61monaster11 Priflingensis!”®.

164 /1: Obiut reverendissimus 1n Christo domiıinus lodocus,
as hulus monasteri1i!?4.

189) Zunächst ONC. 1n St Burkard 1ın Würzburg, 1408 wird VO aps Gregor XE
mıiıt der Abte!1l Banz providiert, 31 Maäarz 1434 (GS i1stum Würzburg 6/ 214)
[Die Jahreszahl 1407 ist hne erkennbaren ezug

190) Gregor Stumm, Abt VO  b Banz 1-1 Jetz Niıklas Raggenbass, „Harmonie
un: schwesterliche Einheit zwıschen Bibel unı Vernunft“. I Die Benediktiner des
Klosters Banz: Publizisten un: Wissenschaftler der Aufklärungszeit Studien un
Mitteilungen ZANT: Geschichte des Benediktinerordens Erg.-Bd. 4 J 62

191) Aus Hafsfurt, Oktober 17/94, bestattet ın der Klostergruft (Lippert, Nr.
372)

192) Aus Pfaffenberg Okober 1762 Lindner 1/
193) Aus Roding P Orgelvirtuose, Komponist für Kirchenmusik un:! Schulthea-

ter, IDie Musik 1n Geschichte und Gegenwart, Personalteil 10 2003, =19) 498
(Hermann Ullrich)

194) ern Ab:t VO  - Banz
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Occıdıt In Clemens Roemer, Congregation1s Sanctorum 947
Angelorum, Unterofficıer IM Kaukasus. netatıs

Obiit reverendissimus In Christo pater dominus loannes 1411
1195_de Waldentfels, as hu1lus monaster1ı

181118 Obiut Bambergae reverendus pater frater Bernardus
ungleı1b, professus hu1lus monaster1196 aetatıs

11 reverendissimus ın ChristoP dominus Petrus,
abbas monaster11 Priflingensi5197_

Z Obiit reverendus pater frater Bernardus /immermann, 12
1195iubilaeus, SEN1OT professus hu1lus monaster1

1797Eodem die reverendus frater Heıinrricus Holzer, professus
monaster1ı11 Prieflingensis. aetatıs

Obiit reverendus pater frater Aemilianus Murmann, 1A5
i199°professus hu1lus monaster1

11 reverendissimus domıinus abbas Gallus Dennerlein, 1820
ın serle bbatum monaster11 Banthensis postremus. Defunctus ın aetatıs
CasStro uch Forestum200

195) Abt Johann I1 VO Waldentels (1398—-1408) ist zweimal ın Banzer Jahrtagsver-
zeichnıis eingetragen (s. ben Anm. 188), OIfenDar beide Male mıt unrichtigen
aten. Im re 14134 fand 1n Banz kein Abtswechsel

196) Aus Forchheim, Oktober 1811 1n Bamberg.
197) DPetrus IL Ger/], Abt VO  zD} rüfening Lindner E fl 2/ 233)
198) Aus GrundfeldT AT Oktober 1/
199) Aus Kronach, (I)ktober 1715
200) Gallus Dennerleıin, S Abt VO  a DBanz, 1m Banzer Schlöfschen Buch

OTrSsS ()ktober 1820 nach Janger Krankheit, G(eorg) Ildephons) Schatt,
Lebens-Abrilfs des Hochwürdigen und Hochwohlgeborenen Herrn Gallus Den-
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(Obiuit reverendus pater frater Michael Öögel, professus
hu1lus monaster11 et parochus ıIn Amorbach?®!.

Eodem die frater Wolfgangus Fiechtner, professus monaster11 1774
We1lssenoensIiıs202

November

/um Allerseelentag.

Vermifst IM Krıege. Congregationis Sanctorum Angelorum:
br 0SE) Gierstorfer, San(itäts-)O(ber)g(e)f(reite)r, vermifst se1t 19453 In Rufßland,
Br er Ladwein, O(ber)g(e)f(reite)r, vermifßt se1it 1945 In Polen

nerlein, en und Prälaten des aufgelöfsten Benedictiner-Stifts Banz, 1821,
216—-249 Beilage Krankheits-Geschichte des verlebten Herrn Abten (‚allus

201) Michael Moegel, Pfarrer VO.  - Amorbach 1-1 arl Rohmer, Rückblick auf
Pfarrkirche Uun:« Pfarrei MOrbacCc (St Gangolf Pfarrkirche un:! Pfarrei Amor-
bach) 1953 JE

202) Kloster Weissenohe/ OUfr., 10Zzese Bamberg (GB Z 326—-330)
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TE CObiuit illustrissimus dominus dominus Hermannus marchıio
Vohburg et illustrissıma domina domıina erada, comıtıssa

Banth CON1UX, fundatores hu1lus monasterii““®.

706 ın captıvıtate Suecica 1n Königshoffen reverendissimus 635
ın Christo domıinus Casparus Förckel, as hu1lus
monaster1ıi204

Obiit everendus pa frater Benedictus Baumann, 768
professus monaster11 Prifflingensis.
Eodem dıe FrancısCcus Mayer Congregationis Sanctorum Angelorum. 946

netatıs

203) Alberada hatte VO ihrem ater Markgraf tto VO  > Schweinturt 41071 /74) Burg
Banz mıiıt den Gutern zwischen Maın un:! It7z ererbt. S1e heiratete arkgraf Her-
I1Lallılı VO  a Habsberg-Sulzbach (nicht VO  > Vohburg); ihre Ehe blieb kinderlos (v
Guttenberg, Territorienbildung, 128 mıt Anm. 112) Die früh einsetzende kul-
tische erehrung der Klostergründerin Alberada ral bald wieder ab Eiıne Klo-
sterchronik aus der des Jahrhunderts (Universitätsbibliothek Würzburg,

ch. ch. 260 BL berichtet, dass unter Abht Baldewin (1114-1139) die
Erhebung der Überreste der heiligen beradıs VOTSCHOILUNGC. worden sel, ber
durch Gottes sonderbahre schickung e1in solcher dıcker nebe. 00T dem gzrab entstanden,
dajfs S1E (0/0)4) der angefangenen erhebung und translatıon abzustehen SEZWUNHSEN worden
selen. nter anderen memorabiılıbus befinde sich noch folgendes Epithaph, VO.  >

dem aANgSCNOMUNEN werde, dass der erbare erste praelat dieses closters, Conrad,
der heiligen Alberada gesetzt habe:

Hıc Albrada S1ita est, Domina olım Banthı,
ıs TUE PULVIS pf umbra

Vıve extremae horae, UF VLVAS,
s1it ufta Fuae Deus anchora DPFOFAE.

204) Kaspar Förckel, Abt VO.  — Banz November 1635 1ın schwedischer
Gefangenschaft 1n Königshofen GTI., ın der dortigen Pfarrkirche VO Abt eorg
VO  z Bildhausen bestattet.
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15 Obiit reverendus pater frater loannes Ochslein, professus
hulus monasteri1<®>.

Obiit reverendus pater frater Wolffgangus Ebhard, /44
professus hu1lus monaster11206

Obit everendissimus In C' hristo pater dominus Irıstramus 14583
Zuffras, as hu1lus monasterii?2%  VE  ©

Obi1it seren1Sssiımus dominus (Jtto dux Meranıe, benefactor
huilus monasterı 1, GE conı1uge SUua Beatrice?0%% elt illustrissimis iberis?%?.

21

Obiit illustrissimus dominus dominus de Schott“”
benefactor hu1lus monasterl.

205) Sonst nıicht nachweisbar.
206) Aus Seislach, ovember 1/44
207) Irıstram Zufraß, Abt VO  - Banz
208) tto NVAL. erZog VO  a} Meranıien (T N DB 1 / 1999, 683 (Ludwig Holz-

furtner) un sSeINe Gemahlıin Beatrıx GT Tochter Pfalzgraf 0S VO Bur-
gund uch Alois SCHUTZ, I Die Andechs-Meranier ın Franken und ihre Rolle 1n
der europäischen Politik des Hochmittelalters, 1n Herzöge Uun:« Heilige Das CZ
schlecht der Andechs-Meranier 1mM europäischen Hochmittelalter, 1993, 3—54,
hier 36—4

209) Aus der Ehe( VIL und Beatrıx gıngen eın Sohn un: fünf Töchter hervor,
Hansmartin Decker-Hauff, Das Staufische Haus. 1n |dIie elt der Staufer, Katalog
der Ausstellung 3, LIL7 360)

210) atz für den Vornamen freigelassen. Das fränkische ritterschaftliche Geschlecht
der Schott VO Schottenstein die Bezeichnung ist falsch benannt nach
Burg Schottenstein bei Seflach, gehörte ehemals ohl der Bamberger Mıiınıiıster1a-
Lität (Voit, 336—338) Seine geistlichen Angehörigen 1n den Domkapi-
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Eodem die reverendus pater frater OMAaNnus Frantz, professus
hu1lus monaster11211

753Item reverendus pater frater Dionysıus Krauss, professus
SeN10T hulus monasterii<!2. aetatıs

December

Obiut reverendus frater loannes Lenter, professus
hulus monaster1l.

/08S11 reverendus pater frater Meinardus Heimb, professus
hulus monaster1ıi213_

764Obiuit relig10sus frater Gabriel Doblinger, professus
monaster11 Prüfflingensis“*. aetatıs

prof

Obit reverendus pater frater Honoratus Leidner, professus 141
1111  215hu1lus mMmonaster

teln VO  > Bamberg UnNn! ürzburg SOWI1E In den adeligen Stiften Komburg Uun:! St
Burkard ın Würzburg präbendiert.

211) Aus Bamberg, Novıze 1661, Profess: Januar 1663
212) Aus Eggolsheim, ovember 1753
213) Aus Hafsfurt, Dezember 1708
214) Aus Osterreich, Dezember 1764 Lindner 1! 245)
215) Aus Staffelstein, Dezember 1/41
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147311 reverendissimus ın Christo pater dominus
berhardus Lichtenstein, abbas hunlus monaster11216.

10 Obiuit everendus pater frater DPetrus Funck, professus /66
monaster11 Prifflingensis.

1737JE Obiuit reverendus pater frater Coelestinus Sundermahler,
professus hu1lus monaster1l.

Obiit reverendus pater frater Columbanus KOsser, Herbipoli 1780
aetatısphilosophiae professor publicus ordinarlus, professus hu1lus

monaster11217

11 reverendus pater frater Anselmus Sohn, professus 6972
hu1lus monaster11215

Obiit everendus frater Leonardus Schick, professus 1800
hulus monasterii?!?. aetatıs

S00Obiit reverendissimus ın Christo dominus (J)tto HE
abbas hu1lus monasteri!  220 (nachgetragen: ın fuga propter (‚allos aetatıs
1n Coburg et sepultus hic loc]. In fidem eyer parochus221).

4T Bambergae rel1g10sus frater egidius (0)  el; professus
hu1lus monasteri11??  2

216) Eberhard IL VO  z Lichtenstein, Abt VO Banz br hat Maı 1473
1ne Pension auf se1ln Amt verzichtet, nachdem Bischof Rudolf IL VO  >

ürzburg den Komburger ONC kErhard VO.  o Schaumberg AD Administrator
des Klosters bestellt hatte Eberhard HE ist 14/4 gestorben; WEl das atum uNnsSse-

LES Jahrtagsverzeichnisses richtig übrliefert ist, Dezember.
217) Er wurde 1773 auf Vorschlag des Historikers Michael lgnaz Schmidt VO  z Fürstbi-

schof dam Friedrich VO Seinsheim als Professor der Ogl un: Mathematik
die Universität Würzburg berufen, ADB 29, 1585859, 255 f OSC 3, Sp 4024;
BBE 3 2005, 1634

218) Aus Königshofen Gr., T Dezember 1692
219) Aus Fulda, Maı 17872
220) tto LIL Roppelt Aaus Bamberg, Abht VO  > Banz DE
221) Augustin Andreas Geyer, ‚hem. Konventuale ın Banz, Pfarrer VO  a Banz 1815

1837 Wachter Nr
222) Egid Schöffel studiert 051/52 der Nıversıta Bamberg (Hefds, Matr. Nr.

12308)
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Obit everendissimus ın Christo dominus Henricus 5035
(jTr0oSs Prockau reverendissimi celsissimi prıncıp1s et

ep1lscop1l 224  Bambergensis frater IN  / as hu1lus monaster11

769Eodem die obiit reverendus pater frater Wunibaldus
kKeichenberger, professus monaster11 Prifflingensis“. aetatıs

21

1529Obiit relig10sus frater Reichardus TOS de Irıstangen,
professus hu1lus monaster1l.

Eodem die obilit reverendissimus celsissimus Sacr1ı Komanı Z/08
Imper11 princeps dominus (Itto de la Bourde ep1ISCOPUS GurcensIis,

11226iubilaeus, sacerdos, professus et abbas hulus mMmonaster

18514Item reverendus pater frater olumbanus Flieger, professus
huijlus monasterIı1l, Lucıipetrae commorans<?/ aetatıs

223) Heinrich LLL TrOo{fs VO  - Irockau, Abt VO Banz
224) Heinrich IIL. ro(fs VO  > TIrockau, Bischof VO:  a Bamberg /-1 H

Erich FErhr VO.  a Guttenberg, Das Bistum Bamberg E, 1937, 2/1-277; krwiıin atz
(Hg.), Die Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches 1445 bis 1645, 1996, 245
(Egon Johannes Greipl

225) Aus Cham, Dezember 1769 ındner L
226) tto IL de la Bourde, Abht VO  z Banz Bischof VO urk —1

Erwın atz (Hg.), Die Bischöfe des Heiligen Kömischen Reiches S51 1990,
38 (Peter Tropper).

DD} olumban Flieger starbh Januar 1515 als Kommonrant ın Lichtenfels
aCchter Nr
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Obiiut everendus pater frater Maurus Mayerhoffer, 689
aetatısprofessus hu1lus monasterii  225

1NO et dieUltimo die fit commemoratıo horum sequentium:
Obierunt reverendiı patres fratres, hu1lus monaster11 profess]1, incertis
qUOS reliquit Conradus abhbas?Z? post mortem; reverendi patres:
Pantägathus, Placıdus, Eulalius, Philadelphus, Eusebius; ratres:
Constans, Eurithmus, Echephron, Euphorion, Hosı1us, Clemens,
Simplicius“”.
Item reverendi patres, professi hulus monasterI11, ab Eberhardo IANE

Schaumberg  251 pOost mMortem relicti<®: loannes Plessin,
Conradus O. Eberhardus Neükam, Nicolaus Görlitzer, loannes
Centgraff, TNOLIdUS Sigloth et alıı famıiliares nostr]1.

228) Aus Eger, Dezember 1659
229) Konrad Wal der erste Abt VO Banz 3 Viertel des 11 Jahrhunderts); wird

LLUT 1n uUuNseTeEeN Jahrtagsverzeichnis genannt, und ‚WaTl Z 0B Februar hne Ster-
bejahr.

230) Es kann kein 7 weifel darüber estehen, dass die cCommemoOrTatıo sich auf Konrad ;
den ersten Abt VO  > Banz, und die ZzwoOlf Gründungsmitglieder des Klosters,
welıt S1e ih; überlebt aben, bezieht Die gröfstenteils griechischen Namen überra-
schen, dass 111A111l zumal bei der sehr spaten Überlieferung der QOQITZ auf den
ersten Blick die Annahme VO. Fiktionen nicht gAaNZ ausschliefßen möchte. och
die Genauigkeit der Beschreibung des Zusammenhangs der genannten patres un!
fratres muıt Abt Konrad macht die el des SANZECN ıntrags sehr wahr-
scheinlich. DIie Namen der Mönche sprechen allerdings weder für Fulda (SO Jo-
hann Friedrich nnat, LI0oecesis Fuldensis, VLZL 93; ann Michael Weın-
Mch: Pentas Historischer Uun:! Theologischer Betrachtungen deren merckwürdig-
sSten Alterthumen Uun: gelehrter Dinge,; 1727 /42—-/7/4; Robert Pessenlehner,
Das einstmals fuldische Kloster Banz 1n Fuldaer Geschichtsblätter 41, 1965,

z 8) noch für den Bamberger Michelsberg (vgl. Hallinger, (‚OrZze Kluny B
wWwI1e ben Anm Z 207) als Herkuntftskloster. Die bis Jetz ın rwäagung SCZO-
N Versuche, ihre Klosterheimat bestimmen, lassen noch keine SCHAUCICH
Erkenntnisse

231) erhar VO:  - Schaumberg, Abt VO  z Banz rag ın der nNneueTenNn I ıtera-
tur die Ordnungszahl (einen Banzer Abt Eberhard mıt der UOrdnungszah: 111 xab

nicht).
232) Die Namen des folgenden Abschnittes Sind offenkundi1g dem Wahlprotokoll VO  zD

Abt Eberhards Nachfolger Eberhard HE VO Lichtenstein VO: Maı 1434 ent-
OININEN uUun:« uch anderweitig belegt.


